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Das Geschlecht Sclrunck

Äls ältester bekannter Ähnherr wird Adolf Sdtarc& genannt; er war Halfe auf
einem dem Kölner Stift St. Gereon gehörigen Hof bei Oppendorf westlidr Bed-
burg. Wann das Stift den Hof erworben hat, ist nidrt bekannt, da die frü-
hesten Akten von St. Gereon verlorengegangen sind, wahrsdreinlich war der Er-
werb 1244. Im Volksmunde heißt der Hof ,,Schunckenhof", da mehrere Genera-
tionen Sdrunck die Halfen gestellt haben. FIeute isr der Hof Eigentum der Fanailie
Albert Rath, Der Ehemann stammt mütterlicherseits von Sc}unck ab.
Adolf Schwnck heiratete etwüE 1650 Margaretha Sinsted,en (Todrter von Adam,
t 1659, und Margaretha Sand, f 1692, von Sil'üsterarh; von dern Deumchherren-
gut Zens- oder Zengshof)t.
Von Adolf Schundt und Margaretha Sinsteden werd en Z Söhne genannr:
A. Vincene, ffi {Jrsula Hamacher (diese in 2. Ehe mir Johann Mandewirth), sie

waren Halfen in Glesdr. Ihr Sohn Constanrin (30. 7.1676 - 25" g. 1Z5S) -
83 Jahre lt' Grabstein in Lipp - hatte mit seiner 2. Frau Margarerha Schönen
4 Kinder' Yon denen nur die Vornamen genannt sind, nämlich:
a) Vincent, * 1728;
b)  Michael , *  lT i t ;
c) Catharina Ursula, * 1734;
d) Anna Maria, * 1238"
Ein weiteres Kind der Eheleute Adolf Scl:unck vom Schunckenhof und Marga-
retha von Sinsteden war:

B' Adam schunck (getauft in Lipp 30.5. 1655), gewesener Sihöffe, lt, Grabsrein in
Lipp t 11' 2. 1692, m 10. 3.1680 in KircJrherren mir Margaretha Fried,erichs
aus Pütz (Tochter des Halfen und Sd:öffen Mathias und d*r. vt"ria Spix)z.
* t lh: 

heiratete die witwe Margarerha am 15. T. 1692 Johann Kochs aus
r rolsclOrf .

Aus der Ehe von Adam/Friederichs srammren:
1' Mathias, Cc I Gertrud von Zoons (Todrrer von Adolf und Sibiila Foer-ster); sie starb bereits mit 45 Jahren. cc II 1712 Christine Hamblocjr

1 Bzgl' der sinsteden vgl' das gleidrnamige Kapitel, Der Name des orts bedeutet nidrt, daß dasLand sihledrt war' Nadrdem zunäd:st imiaufe ein*r Kolonisarion siedlungen und Höfe neu ge-siedelt waren' trat im 14' Jahrfy{er-t ein großer urnsdrvrung ein (vielleidrr durdr Kriege, seu-&en' Kolonisation, zuzug in städte). I* Deösdrland soll ooo lz0 oOb orren, die l3c0 vorhandenwaren' ca' 40 000 aufgegeben worden sein, von denen später 10 000 wieder besiedelr worden sind,von den verlassenen Dörfern und Höfen ogrc man, dail sie owüsre lagen* (Kümmerly in ReadersDigesr, die \)flälder, Seire g7).
vüstenrath, aucl Rath wird !]37 genannt, lzlz kommr dort ein Hof an den Deutschen Ritter-orden der Kölner Karharinen-Komrierrd, ,üallei" Kobi.rrz. 

-

Die Deutsdrritter hatten in dortig., G*g.rrJ 
-viele 

Höf;, ;, B, Großhof, sirrrteden, Gürarh, Elsen,Hermüiheim b. Köln, Rath ist heite 
""Ä 

s*aburg ;il;;;"a.r ii, n.jtJrg-n"rr,.1244 isr der Hof Eigentum von St. Gereon.
t Die Friederidls führten ein redendes rflappen, nämlic} die Friedensaube Noas mit dem ulzweig.
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(Tochter rron Hildebrand und Kath. Müller).
gut Hohenholz bei Bedburg. Sie kaufren am
gen großen Lippsc}en audr Bongardshof
benannt nadr den früheren Eigentümern, den
dem Bongard.
Johann, * 1683.
Maria, * 1686, CC Mathias Kayser.
Änna Katharina, t 1688.
Elisabeth, * 1690.
Adam (1691-1749h Cc I Elisabeth Hamblo&, f tr23; cc II cath.
Schmitz; CO III Luzia Jansen.

Äus det 2. Ehe der Vitwe Adam Sdrunck, Marg. geb" Friederidrs, mir Johann
KocJrs stamrnte Katharina Kochs; sie heirarete 1722 Heinric} Hamblo.Jr, d.,
Halfe auf Sdrund<enhof wurde.

Zu B. 1.: Die Eheleute Mathias Schanch und seine 2. Frau Christine Hambloch,
Halfen auf Rittergut Hohenholz, waren die Ekern rron folgenden Kindern (aus
der Ehe mit Gertrud von Zoons sind keine Nachkommen bekannt):
1" Peter Scltuncb; er heiratete am 31. 1. !740 Margaretha Kemmerlings (Todrter

von Valter und Sibilla Jagdfeld von den Meerhöfen und \flitwe des Halfen
Anton Bungs Yon dem Maclabäerhof in Spiel)l. Die Eheleure waren Halfen
auf diesem FIof.
Sohn aus der Ehe Bungs war Wilhelm Bungs, r in Spiel 1732; er wurde l.752
Priester und Pasror in Keldenidr.
Peter und Marg. Kemmerlings hatten 4 Kinder, von denen wohl Maria Elisa-
beth, * 1743,und Maria Sibilla, * lT4S, früh gesrorben sind; ferner:
a) Maria Katharina, * 7741; sie heirarere arn lg. 6. 176g Johann wilhelmKochs aus Leiffarth. Sie sind die Vorfahren der Farnilien porten auf Kip-pingerburg, Berens in Heinsberg.
b) sophia schunck,* 29.1.1,742,-CC Heinricl Zileken (Ziltikens) (s. II. undIII. Teil, 2. Abschn.).
zu b) t Heinrich stammte vom Leerodrshof in Hasselsweiler; er und seineFrau wurden Halfen auf Machabäerhof in spiel.
Johann Heinrie]r, Pastor in Gereonsweiler und Kanonikus der Jülicler chri-stianitäte' Er stiftece am 22- des Brac.hmonats l7g0 die Familien-studien-srif-

Sie waren Halfen auf Riner*
22. Nov. 17 59 den 600 Mor-
genannr in Gereonsweiler,
Freiherrn rron Lipp und von

2.
3 .
4.
5 .
6.

2.

{-

I Eigentümer des Hofs waren die Madrabäerinnen (Benediktinerinnen) in Köln in der &Iadrabäer-straße; yon dem Klosrer stehr nur nodr die Kirdre.
Die Meerhöfe gehönen Sa Gereon in Köln.
2 Jülich war der sitz einer ogroßen christianitär', die wohl noch bis in die Karolingerzeir zurü&.*reidrt' Nadr dem liber ttalo'Is umfaßte ,i" iz 

"seelsorg*t;r.t .rr, die fasr alle pfarrkircJren waren.Das stiftskapitel wurde 1802 aufgelösr u"o die chririi*";ä, ß27 mehrfadr in Dekanare aufge-teilr"

r09



{' tung ,,Sdrunckiana*. Er smrb 1790. Nadr Vereinbarung vorn 13. 9, fig} sind
Bezugsberechtigte die Abkömmlinge der 4 Geschwister des Stifrers.

3. Maria Sophia, m T 11742 Adam Hummelsheim vom Ffummelshofe in Klein-
troisdorf, CC II 1756 Johann Meuser, f 1775.

Aus der 1. Ehe stammren:
a) Mathias F{ummelsheim, CC Maria Sibilla Christine Froinheim von Hah-

nerhof, Halfen in Bertenhoven.
b) Christine, CC Johann Vaahsen, Ameln.
c) Maria Karharina, CO Caspar Meuser, Pürz.

Kinder der 2. Ehe waren:
d) Johann Heinridr Meuser, CO X785 Felicitas Gabriele Caroline Floven aus

Pütz.
e) Anna Sibilla Meuser (1757-1819), CC L2. 6. lTgS Balrhasar Neuhoff

(1750-1832), Kleintroisdorf, Flummelshof. Dorr starb er am '!,g. Dez.
1'832 laut Grabstein in Kircäherten. Seine Ehefrau ist in Kleintroisdorf
in der Grabstätte ihrer Toc}ter Frau Sdrmirz beigeserzt, nadrdem dieser
Ort Pfarrei wurde. Sie sind Ahnen des Verfassers (s. Abschn. I.{euhoff im
III- Teil, 2- Abschn.). Der Hof heißt wohl nach der früheren Halfenfami-
lie Hummelsheim (s. auc} Zillikens, Kleinrroisdorf und Neuhoff).

4' Maria Sibilla, m fi7i Josef Kodrs (s. Kap. Kochs-Sc}unck, Gereonsweiler).
Nachkomme von tosef Kocbs und Maria Sibilla Schunck war:
Mathias Andreas Kochsn der am 4. 5. 1794 Maria Kath, Schunck heirarete und
die das Lindenhaus in Vurm bewohnten. Ihre Kinder Kochs waren:
a) Joh. Franz Josef (1T94-1g45), ledig.
b) Maria Sibilla, Puffendorf, ledig.
c) Anna Theresia, co Johann wirtz, Gereonsweiler.
d) Franz Georg, Rentner in AacJren, ledig.
e) Maria Gertrud Delphina ( 1807-1s44), Gereonsweiler, ledig.
5' Adam, CC 20' 6. 1761 Sibilla Christine Bungs auf Rirrergur Hohenholz. Siehatten 3 Kinder, die alle ledig waren, nämlidr:-

a) Joh. Marhias, * l T|z,pasror in Tfliclierarh.
b) Joh. Heinrich, * 1T64, pasror in Altenberg.
c) Anna Margarete, * 1767, Rittergut Hohänholz, Stiftungskuratorin, Iedig.Diese Linie isr somit ausgestorben.

wie bereits erwähnt (s. s' 108, B.), heiratete Margarerha Friederichs, rfitwe vonAdam scjrunclq, in 2. Ehe Johann Kochs. Ihre Todrter Karharina (christina) Koclsheiratete 1722 den schöffen und magister philosophiae Heinric6 Hannblorh qsorr'Yon Hildebrand und Katharina vom Großen lvlcirrd-,hof)" Sie wurden ,,Gereon-sclre Halfen" auf schunckenhof. zweiihrer Kinder feierten l7s3 Doppelhochzeit
mit zwei Geschwisrern Garzen vom Gut Kaiskorb, nämlidu
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,dJF+, a) Adam Hambloc} heirarete Cäcilia Gauen; sie waren Halfen auf Sdrundten-

hof.
b) Sophia Harnblodr wurde die Ehefrau des S&öffen Thomas Gatzen. Sie waren

Halfen auf Gut Kaiskorb.

Die Eheleute Heinr. Ffambloclr/Kath. Kodrs hatten außer den zu a) und b) ge-

nannten Kindern noch folgende Kinder Harnbloch:
1. Maria Marg., * 1729.
2. Johann Gottfried, Pastor in Immerath.
3. Mathias {"!^731,-1753), Augustiner.
4. Peter Josef Harnblodr.

Die Linien Sdtunck in Rödingen u.nd Gereonsweiler

Die Eheleute Franz losef Scbunck q* 1779 in Puffendorf, t 1S44 in Gereonswei-
ler) und AnnaTheresia Kochs (1768-1350) hatten folgende Kinder Schunck:

A. Franz Mathias (1798-1843), CO Maria Theresia Holz aus Rödingen (1798 bis
1 g6 8).

B. Hubert Josef (1804-1877),CC 1835 Gertrud Platzbecker aus Ederen.
Zu A.: Die Eheleute Franz Mathias Schunc,ä und Maria Tlteresia HoIz kauften
am 19. 12. 1834 den Rödinger Hof in Rödingen (auc} Siegburger Hof ge-
nannt nadr seiner früheren Eigentümerin, der Abtei Siegburg) für 11 000 RM.
Der Hof brannte 1835 ab, wurde aber wieder aufgebaur. Ihre Kinder Sdrund<
v/aren:

1 " Josef { 1 326-1 891 ), ledig, Rödingen.
2. Anna (1828-1846).
3. Christine (Srinchen) (1 830- 1894),ledig.
4. Elisabeth (1532*1910), CC Änton Zillikens, Gut Freiwald ("g1. Absdrn.

Zillikens-Güsten).

f, S. Constantin Fluberq * 27.3. 1834, m Theresia Zilhkens (vgl. Zillikens-
Güsten).

6. Gertrud, f 1925, ledig"
7. Heinrich (1839*1889), ledig, Rödingen.

Die Kinder zu 5. von Constantin und Therese Zillikens waren:
a) Josef Schundr, Direktor der Zuckerfabrik Ameln, Güstener Hof, m

1894 Christine Flatten von Lörsfeld b. Kerpen, später Siegburger Hof
in Rödingen. Ihre Kinder:
aa) Flermann, t, kinderlos.
bb) Therese, f, Iedig.
cc) Heinr ich, *  3! .T.1,899, ledig.
dd) Maria, I 3l .7. 1.899, f, ledig, Zwillinge.

f
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, b) $rilli sdrundr, * 13. !2, 1869, | 7 . l. 1940, Amtmannshof in Güsten,
m Maria Courth (TocJ:ter von Reiner und Antonie Willems aus
h{eusen b. Aadren). Gutsbesitzer in Vettweiß. Ihre Kinder sindr
1. Antonie Schund<, Amtmannshof, * 30. 7. lgAT. Sie war zweimal

verheiratet. f. CC 24. 5. 1934 mir Ferdinand Koc} (1902-1gS1)
(Sohn von Heinrich vom Kochshof in Arnoldsweiler und Amalie
Esser von der Hallerburg in Disrerni.J.). IL m 25, 1L. lgST mir
dem Verfasser dieser Übersichr I)r. Wilhehn Gatzen (1g92- lg13)
(s. AbscJrn. Gatzen).Diese Ehe ist kinderlos. Aus der 1. Ehe Anto.
nie/Ferdinand Koch srammen 4 Kinder Koch; diese sind:
aa) Anita, * 29. 9. 1937, CC 1958 Heinz Albersmeier, * 27. z.

1923 (sohn von Konrad, f lgzg, und Elisabeth Röper f fui
tüfocklum/Westfalen). Ihre Kinder Albersmeier sind :
t . Elisabeth, * 1 1. 1 " i ,glg.
2. Ursula Antoni€, * l. 12. tg6'1,.
3. Karl Fleinz, * 22.3. 1966.

bb) Maria, * 12. 4. 1940, m 1,967 Diplom-Kaufnrann otto Gran-
di, Dozent für Betriebswirtschaftslehre an der Fachhochschule
für Tedrnik und Virtschaft in Heilbronn (Sohn von Anton
und Elisabeth Müller). Sie wohnen in Obersulm I bei Heil-
bronn und haben die Kinder Grandi:
1.. Elisabeth Maria, * 196g.
2. Thomas Ferdinand, * I1TA.

cc) Ferdinand Kodr, * g, 6. 1941,, co 2. 7. 1,969 Hiltrud Goer_
gens (Toc}ter Yon HeinricJr (189S-1966), CC lgZT Gerrrud
Beckers in Oedr bei Kempen).

dd) Karl Heinz (1946-tgsg).
Die Sdrwestern von Antonie SdruncJr sind leclig und wohnen auf
dem Amtmannshof in Güsten; es sind:

2. Therese, * 1908.
3. Maria,  *  1910.
4. Sflilhelmine, genannt Helmä, * j,g14,

c) Mariechen SdruncJ< (von Güsren), * IgT1, t 1g14,ffi 1gg3 mir Franz
Josef Schunc&n Gutsbesitzer in Gereonsweiler. Ihre Kinder waren:
L constantin, gefallen am F{arrmannsweiler Kopf.
2' Therese (1896), Cc 1925 Edmund Franger, äursbesitzer in Ge-reonsweiler. Beide verstarben lgVi.
3' Franz Josef (1906-1963), Gutsbesirzer, Gereonsweiler, f, ledig.

Die Nachkommen zu Z. s. unter Frangen"
zuB': Die Kinder von Hubert Josef schunckund Gertrwd. platzbecheraus Ederenwaren;
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{* A' Therese (1838-18s6), @ Carl Peters, Gutsbesitzer in Körrenzig. Sie hanen
2 Kinder:

a) Constandn, * 1872, CO Belldren Zillikens, Gutsbesitzer in Freiwald bei
Jülich (s. Abschn. zillihens, Güsten). Ihr sohn ist Karl peters, oo Ma-
rianne Flerfs (vom Roitzerhof), Gutsbesitzer aut Freiwald bei Jütidr.
5 Kinder:
1. Karl Dieter, *1940;
2. Klaus Heinri&, t 1g43;
3" Josefine Isabella, * Ig4S;
4. \ffalter Camille, * Ig47 ;
5. Ernst, t 1949.

b) Josefine, ledig, * 1,876 in Körrenzig

B. Christine (stingche) (IS4Z-1892), ledig,
des Chrisrinensrifts.

C' Franz Josef, Gutsbesitzer in Gereonsweiler auf dern Lippsclerhof, m 1g93
Mariedren schundr aus Güsten. Ihre Kinder waren:
a) Constantin, gefallen auf dern Flartrnannsweiler Kopf, ledig.
b) Theresch€tr, * 1896, m rgzs Edmund Frangen, Kinder.
c) Franz Josef g9}6-1g63),ledig.

D' Katharina ScJrundr, * 1847, m Adolf DeuE, Gutsbesirzer von Gur Klosre-
rath bei Kirchrath (Holland). Ihre Kinder waren:
1 . Traudchen (198r--r965), ledig, Klosrerarh, t.
2' Elise (1884-1965), CC Ammgerichtsrat F{einrich Zillikens (1s21-1g50) i'

Geilenkirchen (s. Absdrn. Zillikens im III. Teii, z. Abschn.). Ihr einziges
Kind ist Dr. iur. Adolf Carnil le Franz Josef, * 29.4.lglg,Vorsrandsmit_
glied des Vereinigten Kunstseide Conr"rn, (AKZO) in Arnhei m, @ 27.2' 1954 Henny den Flollander, Tochter des Indusrriellen Iflilhelmus Theo-dorus Franziskus und Johanna Mari a zwetslodt. 5 Kinder (s. K*p. zilli-kens, Kapitelshof irn III. Teil, z. Abscren.).

3 - sibi l la (1 sB5-1955), ledig, Klosterarh.
4' Christina, * 1890, CÜ I)r. rned. Peter Jansen, f lg7z,Facharzr für chi-rurgie und Gynaekologie in Venlo (Holiarrd), kinderlos. Sie versrarb tgr3.

E' wilheim schund<, * I,}4g,ledig, Eigentümer des Maarhofs in Gereonsweiler.
zu c' b): Aus der Ehe von Edmwnd Frangen und Therese schunchin Gereonswei-ler auf Lippscherhof {audr Bongarcthsf, nach clen Ädelsgeschlechrern benannt)stammen folgende Kinder Frangen:
1. constanrin, cc Inge Latren auf Güsrener FIof"

a) Charlotte Frangen,
b) Edrnund Frangen.

I '

in Gereonsweiler. Sie war die Stifterinf

{

trhre Kinder sind:
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r 2. Marie Therese, OO \flilhelrn Rath auf Veldershof in Kirdrtroisdorf. Ihre
Kinder Rath sind:
a) Wilhelm,
b) Clementine,
c) Maria Therese,
d) Edmund.

3. Franz Josef, OO Flelene Hogen auf dem elterlidren Hof in Gereonsweiler.
Ihre Kinder sind:
a) Franz Josef Frangen,
b) Stefani Frangen,
c) Myriam Frangen.

4. Kitty, @ Heinz Müller, Niederzier, \(eidenhof. Ihre Kinder sind:
a) Yera,

I b) Alice,
c) Erik.

5. Trude, OO Gert Bommers auf Hehnenhof in Osterath bei Krefeld. Ihre Kin-
der sind:
a) Gerhard,
b) Robert,
c) Georg.
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